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Sehr geehrte Holzhausnerinnen und Holzhausner,
liebe Freunde der Feuerwehr Holzhausen,
geschätzte Kameraden!

Eigentlich könnte man ja sagen, dass das Jahr 2019 genauso eines war 
wie viele der letzten Jahre - Einsatz, Übung, Weiterbildung, Jugendar-
beit, Gesellschaftliches.

Was aber 2019 ganz besonders macht ist, dass dieses Jahr für die Frei-
willige Feuerwehr Holzhausen das Jahr des Feuerwehrhauses-NEU war. 
Genau gesagt wurde das ganze Jahr zu 100 Prozent von diesem Thema 
geprägt. Unzählige Stunden verbrachten wir mit Besprechungen, Be-
sichtigungen, Beschaffungen, Abnahmen, Einbauten, Außengestaltung 
und die Liste ließe sich noch lange fortsetzen.

Viele Punkte brachten uns manchmal auch fast an unsere Grenzen, weil man nicht immer nur mit 
Menschen, Firmen und Institutionen zusammenarbeitet, die in Sachen Ernsthaftigkeit, Qualität und Lö-
sungsorientiertheit gleich eingestellt sind. Und irgendwann in diesem Prozess stellt man sich auch die 
Frage: Wie soll man das eigentlich alles schaffen? Nun, nach kurzem Nachdenken ist eines absolut 
klar: so etwas lässt sich nur umsetzen, wenn man eine gemeinsame Ideologie verfolgt, den Zusammen-
halt von Kameraden spürt und Menschen mit Handschlagqualität um sich hat.

Speziell in diesem Jahr habe ich das bei vielen Kameraden, aber auch ganz besonders bei der Bevöl-
kerung von Holzhausen gemerkt. Die Unterstützung unserer Bausteinaktion hat Ausmaße erreicht, mit 
denen zu Beginn keiner von uns gerechnet hätte. Als freiwilliger Helfer ist diese Unterstützung genau 
das Brot von dem man lebt. Dadurch spürt man wie wichtig den Gemeindebürgerinnen und -bürgern ein 
funktionierendes, zeitgemäßes und lokal verankertes Feuerwehrwesen ist. In diesem Sinne freue ich 
mich schon auf die offizielle Eröffnung am 17. Juli 2020 im Rahmen des Teichfestes, wo natürlich jeder 
dazu eingeladen ist, sich ein Bild vom Feuerwehrhaus-NEU zu machen.

Ein Punkt den ich auf keinen Fall vergessen möchte ist unsere Feuerwehrjugend. Im heurigen Jahr ist 
die Jugendgruppe auf eine Stärke von 14 Jungfeuerwehrmitgliedern (6 Mädchen/8 Burschen) gewach-
sen. Dies ist eine der höchsten Zahlen der letzten Jahre, welche uns auch sehr positiv in Sachen Mann-
schaft in die Zukunft blicken lässt. Vielen Dank an das Jugendbetreuerteam um HBM Sigi Moshammer!

Am Schluss gilt es Dank zu sagen an alle, die das System Feuerwehr Holzhausen unterstützen und zu 
dem machen, was es ist: Bürgermeister Klaus Hügelsberger mit der gesamten Gemeindevertretung, 
Amtsleiter Kurt Ammer mit seinem Team des Gemeindeamtes und das Kommando mit allen Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr Holzhausen.

Zusammen haben wir ein großartiges Projekt für Holzhausen umgesetzt!
Danke!

 

Euer Feuerwehrkommandant

Christoph Eichinger, HBI

Bericht Kommandant

Information über die Erreichbarkeit
der FF Holzhausen

Notruf
122

Festnetz
07243 / 57 222

(Mittwoch 19:00 - 21:00 Uhr)

Internet
www.ff-holzhausen.at

www.facebook.com/FFHolzhausen

Haben auch Sie Interesse, bei der Aktivmannschaft der Feuerwehr (ab 16 Jahren) oder 
der Feuerwehrjugend (ab 10 Jahren) dabei zu sein, melden Sie sich bitte unter

0699/11637135 (Kdt. Christoph Eichinger) 
oder 0676/7342610 (Kdt. Stv. Johannes Brandmayr)

Wöchentliche Treffen: Sa. 14:00 Feuerwehrjugend, Mi. 19:00 Aktivmannschaft
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Eintritt (3):
PFM Andreas Hackl
JFM Emanuel Scheikl
JFM Andreas Schiffelhuber

Übertritt in den Aktivstand:
FM, Clemens Sonntagbauer

Austritt (1):
Stefan Gruber

Todesfälle (2):
HFM Hermann Jungmair
E-HBI Siegmund Wolfsegger

Personelles - Mannstunden Personelles  - Auszeichnungen

MITGLIEDERBEWEGUNGEN 2019

Personalstand 85

Jugend 14 (+2)
Aktiv 62 (0)

Reserve 6 (0)
Einsatzberechtigt 3 (0)

Eintritt (4):
JFM Kaylie Cumberworth
JFM Chiara Grosz
JFM Sophie Kempl
JFM Elena Scheikl

Austritte (2):
JFM Annika Brandmayr
JFM Timon Rosenbichler

 

FjLA Bronze Biedermann Lena
 Köhrer Amelie
 Maier Sven

FjLA Silber Scheikl Emanuel
 Schiffelhuber Andreas
 
FjWtLA Bronze Biedermann Lena
  Maier Sven 
 Raab Lukas
 Wakolbinger Jonas

FjWtLA Silber Raab Simon 
 Thallinger Felix 

FjWtLA Gold Kraus Benjamin
 Schiffelhuber Andreas

FLA Silber Ammer Roland
 Grafenberger Daniel 
 Hackl Andreas

FULA Bronze Ammer Roland 

FULA Silber  Angerlehner Paul
 Hackl Andreas
 Moshammer Siegfried

BDLA Silber  Eichinger Christoph
 
AsLA Bronze Ammer Roland 
 Riedl Albert 
 Wiesmeier Paul

LEISTUNGSABZEICHEN

AUSZEICHNUNGEN 2019 

Johannes Brandmayr 25 jährige Feuerwehrdienstmedaille
Alfred Bauer 50 jährige Feuerwehrdienstmedaille

Hans Lindinger 60 jährige Ehrenurkunde 

Gruppenkommandantenlehrgang: Hackl Andreas

Atemschutzlehrgang:   Grafenberger Daniel

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang: Brandmayr Johannes

Zugskommandanten Lehrgang:  Moshammer Siegfried

Führungsseminar des ÖBFV:  Eichinger Christoph

Verkehrsregler Ausbildung:  Ammer Roland
     Moshammer Siegfried

Technischer Lehrgang I:   Moshammer Siegfried

Technischer Lehrgang II :  Schönauer Patrick

Befördert wurden 2019

zum Oberfeuerwehrmann:
Andreas Hackl

Clemens Sonntagbauer 

zum Hauptfeuerwehrmann:
Paul Angerlehner

Florian Berger
Jürgen Hüttenmeir

 
zum Brandmeister:

Wolfgang Leitner

LEHRGÄNGE 2019 (9)

LEISTUNGSÜBERSICHT MANNSTUNDEN
 
GESAMTSTUNDEN: 8026 STUNDEN

Wartungsarbeiten
2% (153 Stunden)

Organisation und Verwaltung 

19% (1487 Stunden)

Teichfest
 

20% (1577 Stunden)

Bewerbe und
Bewerbsvorbereitung

 

12% (993 Stunden)

Sonstige Tätigkeiten
7% (588 Stunden)

Feuerwehrausbildung Aktive

8% (667 Stunden) 

Einsätze
 

6% (503 Stunden)

Projekt Feuerwehrhaus
 

9% (710 Stunden)

Feuerwehrjugend
 

14% (1087 Stunden)

Lehrgangsteilnahmen
 

3% (261 Stunden)
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Geräte

BERICHT DES GERÄTEWARTS

Fahrzeuge/ Zeughaus:
Bei allen Fahrzeugen wurden die Geräte 
und Betriebsmittel einer monatlichen Über-
prüfung unterzogen, sowie Testläufe durch-
geführt um die Einsatzbereitschaft zu ge-
währleisten.
Im Frühjahr wurden sämtliche Fahrzeuge 
und das Zeughaus gereinigt. Durch viele flei-
ßige Hände konnte das ordentlich bewältigt 
werden.

LFB-A2 (Löschfahrzeug 
mit Bergeausrüstung):
Die alljährlichen Service- und Wartungs-
arbeiten wurden durchgeführt. Bei diesem 
Fahrzeug wurde die Ladeerhaltung der 
Starterbatterien und die Luftversorgung um-
gebaut um ein Laden im neuen Feuerwehr-
haus zu ermöglichen. 
 
TLF-A 2000 (Tanklöschfahrzeug):
Die alljährlichen Service- und 
Wartungsarbeiten durchgeführt.

KDOF (Kommandofahrzeug):
Die alljährlichen Service- und 
Wartungsarbeiten wurden durchgeführt.

Fahrleistungs- und Betriebstundenübersicht

Fahrzeuge Kilometerleistung            Kraftstoff
  Verbrauch  Art

TLF-A 2000 322 km  180,5 l Diesel

LFB-A 2 568 km  110 l Diesel

KDOF 2.668 km km  194,7 l Diesel

Gerät Betriebsstunden            Kraftstoff
  Verbrauch  Art

Einbaupumpe TLF 5,75 h  - -

Tragkraftspritze 0,2 h  9 l  Benzin

Stromerzeuger 13,2 kVA  2,8 h  9 l Benzin

Stromerzeuger 11 kVA 1,98 h  8 l Benzin
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Brandeinsätze (11)

2x   Brandmeldealarm 
       (1 Nachbarschaftshilfe)
5x   Brandsicherheitswache
1x   Brand Industrie 
       (1 Nachbarschaftshilfe 
       Hörsching)
3x   Brand Baum, Flur, Böschung         
       (2 Nachbarschaftshilfe)

Technische Einsätze (16)
Retten/Befreien 
von Menschen nach VU
Tierrettung
Aufräumarbeiten nach 
Unfall Gefahrstoffe
Arbeiten nach 
Elementarereignissen
Einsätze auf Verkehrswegen
Lotsendienste
Pumparbeit
Straßenreinigung
Wassertransporte
Ölspur / Öleinsätze

1x 

2x
1x

2x

2x
2x
1x
1x
2x
2x
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BERICHT AUSBILDUNG

Eine gute Ausrüstung ist nur dann hilfreich, wenn 
die Menschen, die damit arbeiten sollen, auch 
gut ausgebildet sind. Daher ist laufende Aus- und 
Weiterbildung in unserer Feuerwehr sehr wichtig.
Einen Schwerpunkt in der Ausbildung bildete im 
vergangenen Jahr die Tätigkeit in der Einsatzlei-
tung. Sowohl der Umgang mit Einsatzunterlagen 
als auch verschiedene Abläufe wurden intensiv in 
Schulungen behandelt. Eine Neuerung in diesem 
Bereich ist die sogenannte Einsatzführungsunter-
stützung, kurz EFU. Diese Einheit unterstützt die 
lokale Einsatzleitung bei größeren Einsätzen ab 
Alarmstufe 2 mit Personal und auch Material um 
die umfangreichen Koordinations- und Organisa-
tionsaufgaben, die bei solchen oft länger andau-
ernden Ereignissen anfallen, besser abwickeln zu 
können. Die für uns zuständige EFU Stützpunkt-
feuerwehr Krenglbach stellte ihre Ausrüstung und 
Aufgabenbereiche und auch die Anforderungen 
an Schnittstellen und Infrastruktur vor Ort in einer 
interessanten Schulung vor. 
Mit der zunehmenden Verbreitung von Elektroau-

tos kommen auch auf die Feuerwehr bei Bränden 
und Unfällen neue Herausforderungen zu. Diesem 
Themenbereich galt eine Schulung, bei der ver-
schiedene Möglichkeiten des sicheren Umgangs 
mit solchen Fahrzeugen im Havariefall erläutert 
wurden. An verschiedenen Elektrofahrzeugen 
konnte auch in der Praxis begutachtet werden wo 
zum Beispiel Trennmöglichkeiten für die Hochvolt-
anlage und andere Sicherheitseinrichtungen ver-
baut sind. 
Der Einsatz unter Atemschutz ist oft mit großen 
Gefahren verbunden, daher ist realitätsnahe Aus-
bildung sehr wichtig. Ein Atemschutztrupp konnte 
im vergangenen Jahr wieder eine Ausbildung in ei-
ner holzbefeuerten Realbrandausbildungsanlage 
absolvieren und das Verhalten bei starker Verrau-
chung und großer Hitze beüben. Eine weitere Aus-
bildungsmöglichkeit ergab sich durch eine mobile 
gasbefeuerte Übungsanlage, die bei der FF Am 
Thalbach stationiert war und den Feuerwehren 
des Bezirkes zur Verfügung stand. Dort konnten 
zwei Atemschutztrupps eine Ausbildungseinheit 

AUSBILDUNG
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absolvieren. Der Fokus bei dieser Ausbildung lag 
vor allem bei der Taktik und Zusammenarbeit in-
nerhalb der Trupps. Die Atemschutzträger werden 
natürlich auch im laufenden Übungsgeschehen 
immer wieder in Einsatzübungen gefordert. Au-
ßerdem ist der jährliche Atemschutzleistungstest 
von jedem Atemschutzträger zu absolvieren. Zu-
sätzlich wurde eine Schulung zum Thema Atem-
schutzunfälle abgehalten.
Ein großer Schwerpunkt im Einsatzgeschehen 
liegt im Bereich der technischen Einsätze, wes-
halb man sich im Übungsgeschehen auch aus-
giebig dieser Thematik widmet. Viele Schulungen 
und Übungen beschäftigten sich mit diversen Ver-
kehrsunfallszenarien, dem Heben und Sichern von 
Lasten, Menschenrettungen oder dem Umgang 
mit gefährlichen Stoffen. Im Bereich der techni-
schen Rettung konnte auch von zwei Kameraden 
eine Spezialausbildung absolviert werden. Beim 
„Technical Rescue Camp“ wurden verschiedene 

neue Vorgangsweisen bei teilweise sehr komple-
xen Unfallszenarien von PKW bis zu Bussen oder 
landwirtschaftlichen Geräten vermittelt.
Neben den näher erwähnten Bereichen wurden 
im Ausbildungsbetrieb Firmen besichtigt, Brand-
einsatzübungen mit verschiedensten Szenarien 
- teilweise in Zusammenarbeit mit Nachbarfeuer-
wehren - absolviert und Geräteschulungen durch-
geführt.
Das neue Feuerwehrhaus ist zwar noch nicht offi-
ziell im Dienst, so weit möglich wurden jedoch be-
reits Schulungen zu Abläufen und der neuen Alar-
mierungs- und Haustechnik durchgeführt, um die 
Einschulungsphase nach dem Umzug möglichst 
kurz zu halten.
Zusätzlich zur Ausbildung in der eigenen Feuer-
wehr absolvierten einige Kameraden Lehrgänge 
und Fortbildungen auf Bezirksebene und an der 
Landesfeuerwehrschule.
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BERICHT FEUERWEHRJUGEND

2019 war wieder ein aufregendes Jahr mit vielen 
Aktivitäten, Bewerben und Spielenachmittagen. 
Insgesamt wurden ca. 1087 Stunden von den Be-
treuern und Jugendlichen geleistet. 

WISSENSTEST
Begonnen wurde wie jedes Jahr mit den Vorberei-
tungen zum Wissenstest. Nach vielen Stunden des 
Lernens und der praktischen Übungen wie z.B.der 
Ersten Hilfe und dem Erkennen von Gefahrgut-
kennzeichnungen wurde das Gelernte zuerst bei 
der Erprobung und danach beim Wissenstest, der 
in Schleißheim stattfand, unter Beweis gestellt. 
Insgesamt wurden 8 Abzeichen erlangt.

LEISTUNGSBEWERBE
Ein weiterer Fixpunkt ist wie jedes Jahr die Be-
werbssaison. Nach dem Aufbau der Bewerbsbahn 
wurde viel Trainingszeit aufgewendet um die Hin-
dernisbahn erfolgreich meistern zu können. Nach 

dem Vorbereitungsbewerb in Fischlham stand der 
Abschnittsbewerb in Offenhausen am Programm. 
Bei sommerlichen Temperaturen, wurde der 2. 
Platz in der 2. Wertungsklasse erreicht. Danach 
konnte das Können der Jugendgruppe am Be-
zirksbewerb in Sipbachzell unter Beweis gestellt 
werden, wo insgesamt 6 Abzeichen sowie der ers-
te Platz in der Wertungsklasse Silber erreicht wur-
den. Den Abschluss der Bewerbssaison stellte der 
Landesbewerb in Frankenburg dar.

SONSTIGE AUSBILDUNG
Neben den üblichen Fixpunkten im Jahr, wie etwa 
dem Wissenstest und den Leistungsbewerben, 
wurde auch in die Ausbildung der Jugendmitglie-
der viel Zeit investiert. Neben der Fahrzeugkunde, 
dem Kennenlernen der Gerätschaften sowie der 
Wasserkarte wurden die Jugendmitglieder in der 
Ersten Löschhilfe, Brandverhütung und im Um-
gang mit Kleinlöschgeräten geschult. 
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SONSTIGE AKTIVITÄTEN / 
FREIZEITAKTIVITÄTEN
Im restlichen Jugendjahr wurden zahlreiche Frei-
zeitaktivitäten durchgeführt. Unter anderem stand 
ein Besuch des „Agrariums“ Steinerkirchen, des 
Aquapulcos Bad Schallerbach sowie der Eishalle 
Marchtrenk am Programm. Ebenso nahm die Ju-
gendgruppe auch am Faschingsumzug in Holz-
hausen teil. Ein weiterer jährlicher Fixpunkt ist die 
Teilnahme an der Ferienpassaktion der Gemeinde 
Holzhausen. 

Bei strahlendem Sonnenschein folgte nach einer 
Vorstellrunde eine kurze Präsentation der Einsatz-
fahrzeuge. Im Anschluss wurden die Kinder in 3 
Gruppen aufgeteilt um an verschiedenen Stationen 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis zu stellen. 

Ebenso konnten alle Kinder nach einer Einschu-
lung zuerst einen Kleinbrand mit einem Deckel und 
danach ein größeres Feuer mit einem Handfeuer-
löscher löschen. 

Den traditionellen Abschluss des Jahres bildete 
wieder die Aktion Friedenslicht am Heiligen Abend, 
bei der das Licht, welches dieses Jahr in Wels ab-
geholt wurde, an die Holzhausener Bevölkerung 
verteilt wurde. 
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Feuerwehrhaus Holzhausen - NEU

KW8 (18. – 24. Februar)  Innenputzarbeiten
KW10 (4. – 10. März)  Vorarbeiten Tockenbau
KW11 (11. – 15. März)  Installationsarbeiten für Wasser und Heizung
KW12 (18. – 22. März)  Installations- und Trockenbauarbeiten
KW13 (25. – 29. März)  Trockenbau, Montage Heizlüfter, Erdarbeiten
KW14 (1. – 5. April)  Verkabelungsarbeiten Elektroninstallationen
KW15 (8. – 12. April)  Schüttung im Kopfgebäude, Schlosserarbeiten Fahrzeughalle
KW16 (15. – 19. April)  Schlauchturmstiege, Fußbodenzeitung
KW17 (22. – 26. April)  Estricharbeiten im Kopfgebäude
KW18 (29. April – 3. Mai) Außenfassade, Elektroinstallationen
KW19 (6. – 10. Mai)  Fassadenarbeiten, Außentüren
KW20 (13. – 17. Mai)  Malerarbeiten Fahrzeughalle, Isolierung Außenfassade
KW21 (20. - 24. Mai)  Elektroinstallationen
KW22 (27. – 31. Mai)  Elektroinstallationen, Torantriebe und -steuerungen
KW23 (3. – 7. Juni)  Lüftungsanlage, Elektroninstallationen
KW24 (10. – 14. Juni)  Schalungsarbeiten Waschplatz, Heizung, Lüftungs- und Elektroinstallationen
KW25 (17. – 21. Juni)  Fliesen, Schild Außenfassade
KW26 (24. – 28. Juni)  Belags- und Fliesenlegerarbeiten Fahrzeughalle, Schulungsraum, Erdgeschoss
KW27 (1. - 5. Juli)  Bodenarbeiten, Elektroninstallationen, Innentüren
KW28 (8. – 12. Juli)  Erdarbeiten, Vorplatzgestaltung
KW29 (15. – 19. Juli)  Montage Sanitärräume
KW30 (22. – 26. Juli)  Rote Platten Außenfassade, Heizungs-, Wasserinstallationen
KW31 (29. Juli – 2. August) Lieferung Stromerzeuger, Elektro-Hubwagen
KW32 (5. – 9. August)  Installation Brandmeldeanlage, Montage Stühle Schulungs- und Jugendraum
KW33 (12. – 16. August) Nivellierungsarbeiten Vorplatz
KW34 (19. – 23. August) Asphaltierungsarbeiten Vorplatz
KW35 (26. – 30. August) Innenreinigung durch die FF
KW36 (2. – 6. September) Malerarbeiten, Abdichgungsarbeiten, Lieferung Spinde
KW37 (9. – 13. September) Abnahme Gewerke
KW38-KW48 (16.Sept – 1.Dez) Innenausbau und Außenarbeiten durch die FF
KW49 (2. – 8.Dez.)  Tischlerarbeiten Aufenthaltsraum, Feuerwehrtechnik Zentrale
 

Aktuelle Informationen zum Feuerwehrhaus 
Neubau unter www.ff-holzhausen.at

BAUFORTSCHRITT FEUERWEHRHAUS HOLZHAUSEN - NEU 



Weitere Bilder von Übungen, 
Einsätzen und Veranstaltungen unter

www.ff-holzhausen.at

Für den Inhalt verantwortlich: 
HBI Christoph Eichinger

Fotos: 
Laumat Media e.U

FF Holzhausen
Freiwillige Feuerwehr Holzhausen
IBAN: AT02 3468 0000 0825 1241

BIC: RZOOAT2L680

 TEICHFEST VON

17. - 19. JULI 2020

www.ff-holzhausen.at

www.facebook.com/FFHolzhausen

Immer auf dem 
               neuesten Stand!

 FEUERWEHRHAUS 

ERÖFFNUNG 

17. JULI 2020


